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Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.
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Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr

INFORM
ATIONEN

ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 

FÜHRUNGEN

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de

AUSSTELLUNGSM
EDIEN

AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4

Die
Bielefelder
Schule

7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm

IM
PRESSUM

VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014
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FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler

DIE TEXTAUTORINNEN
UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika

Katharina Bosse
A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



Gottfried Jäger
Datenbild, Generative Arbeit, 
2004/2008
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Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.

DIE BIELEFELDER SCHULE

Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 

M
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr
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ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 
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ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de
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AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4

Die
Bielefelder
Schule

7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm
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VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014

G
efördert durch:

Veranstalter:
Dank an:

FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler

DIE TEXTAUTORINNEN
UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika

Katharina Bosse
A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



Gottfried Jäger
Datenbild, Generative Arbeit, 
2004/2008
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Sabine Schründer
Ellipsen, 2010

Paula Winkler
Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.

DIE BIELEFELDER SCHULE
Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 

M
EDIENPÄDAGOGISCHES PROGRAM

M

WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr
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ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 
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ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de
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AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4
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Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
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A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
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Lichtbilder, 2003
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Datenbild, Generative Arbeit, 
2004/2008
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Sabine Schründer
Ellipsen, 2010

Paula Winkler
Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.

DIE BIELEFELDER SCHULE

Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr
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ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 
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ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de
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AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014
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der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.

DIE BIELEFELDER SCHULE

Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 

M
EDIENPÄDAGOGISCHES PROGRAM

M
WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr
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ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 
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ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de
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AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4

Die
Bielefelder
Schule

7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm
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VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014

G
efördert durch:

Veranstalter:
Dank an:

FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler

DIE TEXTAUTORINNEN
UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika

Katharina Bosse
A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



Gottfried Jäger
Datenbild, Generative Arbeit, 
2004/2008

W
ILLKOM

M
EN

Sabine Schründer
Ellipsen, 2010

Paula Winkler
Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.

DIE BIELEFELDER SCHULE

Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
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interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
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durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
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ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 
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ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de
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AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4

Die
Bielefelder
Schule

7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm
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VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014

G
efördert durch:

Veranstalter:
Dank an:

FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler

DIE TEXTAUTORINNEN
UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika

Katharina Bosse
A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



Gottfried Jäger
Datenbild, Generative Arbeit, 
2004/2008
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Sabine Schründer
Ellipsen, 2010

Paula Winkler
Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.

DIE BIELEFELDER SCHULE

Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 

M
EDIENPÄDAGOGISCHES PROGRAM

M

WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr
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Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
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Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
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für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.
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Studierende des Fachbereichs 
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Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
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führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.
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6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
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30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr
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für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
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AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
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Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.
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Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr

INFORM
ATIONEN

ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 

FÜHRUNGEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de

AUSSTELLUNGSM
EDIEN

AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4

Die
Bielefelder
Schule

7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm

IM
PRESSUM

VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014
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FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler
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UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika
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A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



Gottfried Jäger
Datenbild, Generative Arbeit, 
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Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.
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Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr

INFORM
ATIONEN

ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 

FÜHRUNGEN

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de

AUSSTELLUNGSM
EDIEN

AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4

Die
Bielefelder
Schule

7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm

IM
PRESSUM

VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014
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FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler

DIE TEXTAUTORINNEN
UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika

Katharina Bosse
A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



Gottfried Jäger
Datenbild, Generative Arbeit, 
2004/2008
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Sabine Schründer
Ellipsen, 2010

Paula Winkler
Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.
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Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr

INFORM
ATIONEN

ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 

FÜHRUNGEN

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de

AUSSTELLUNGSM
EDIEN

AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4
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Bielefelder
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7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm

IM
PRESSUM

VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014
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FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler

DIE TEXTAUTORINNEN
UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika

Katharina Bosse
A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



Gottfried Jäger
Datenbild, Generative Arbeit, 
2004/2008
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Sabine Schründer
Ellipsen, 2010

Paula Winkler
Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.
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Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr

INFORM
ATIONEN

ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 

FÜHRUNGEN

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de

AUSSTELLUNGSM
EDIEN

AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4
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2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
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Paula Winkler
Exceptional Encounter, 2011

Als vor drei Jahren die Initiative für ein großes Fotoprojekt
in Bielefeld startete, konnte noch niemand ahnen, welche 
Resonanz dieses Vorhaben auslösen würde. Heute können 
wir Ihnen im Rahmen des 800-jährigen Stadtjubiläums 
eine umfangreiche Ausstellung zur fotografi schen Tra-
dition und Bandbreite der Bielefelder Schule präsentieren.

Das Kulturamt der Stadt Bielefeld und der Forschungs-
schwerpunkt (FSP) Fotografi e und Medien am Fachbereich 
Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld organisieren für 
Sie eine von dem Berliner Fotohistoriker Dr. Enno Kaufhold 
kuratierte Ausstellung mit rund 250 fotografi schen Arbei-
ten der Bielefelder Schule. Die Ausstellung überspannt 
den Zeitraum von 1960 bis in die Gegenwart und wird 
durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm ergänzt.

Donnerstagabends ab 19 Uhr erleben Sie inspirierende 
Künstlergespräche mit den ausstellenden Fotografi nnen
und Fotografen, eine Ausstellungsreihe von Studierenden
der Fachhochschule Bielefeld unter dem Titel Raum21, 
das 34. Bielefelder Fotosymposium, eine fotografi sche 
Multivisionsshow und eine kulturpolitische Podiums-

diskussion zum Thema Kreativ-
quartiere. Wenn Sie Ihr Inte-
resse an den fotografi schen 
Positionen vertiefen wollen, 
können Sie sich in öffentlichen 
Führungen oder in Kuratoren-
führungen fachlich begleiten 
lassen. Photography Speakers 
stehen am Eröffnungstag Rede 
und Antwort zu den ausgestell-
ten fotografi schen Werken.

Für Kinder und Jugendliche sorgt das 
medienpädagogische Programm für 
Abwechslung. Das Programm, das die 
Gesellschaft für Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur (GMK) entwickelt
hat und durchführt, besteht aus viel-
seitigen Workshops für Schulklassen
und außerschulische Gruppen sowie 
offenen Angeboten in den Ferien.
Dort können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fotografi sch experimen-
tieren, werden dazu angeregt, ihren 
fotografi schen Blick zu schärfen, und 
haben Gelegenheit, ihre Sichtweisen 
zu präsentieren.

Ein herzlicher Dank geht an das Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend,
Kultur und Sport des Landes Nordrhein- 
Westfalen, an die LWL-Kulturstiftung,
die Kunststiftung Nordrhein-Westfalen, 
die Deutsche Bank und Herrn Klaus 
Schwickert, ehemaliger Oberbürger-
meister der Stadt Bielefeld. Ohne
deren Unterstützung wäre das Projekt
Die Bielefelder Schule. Fotokunst im
Kontext nicht möglich gewesen.

Besuchen Sie diese außergewöhnliche 
und facettenreiche Ausstellung im 
Zeichen von 800 Jahre Bielefeld und 
tauchen Sie mit uns ein in die Welt 
der Fotografi e der Bielefelder Schule.
 

Dr. Udo Witthaus Kulturdezernent der Stadt Bielefeld
Prof. Roman Bezjak Dekan des FB Gestaltung der FH Bielefeld

Tomek Mzyk
Archideologie, 2013

Jürgen Escher
Sumatra, 2005

Beginnend mit der Einrichtung einer Fachklasse
für Fotografie der Fotografeninnung im Jahr 
1913 und fortgesetzt mit der Werkkunstschule
Bielefeld ab 1945, etablierte sich mit Errichtung 
der FH Bielefeld 1971 eine in der Bundesrepublik 
einzigartige akademische Ausbildungsstätte.
In Lehre und Forschung überspannt sie ein breites 
bildkünstlerisches und bildwissenschaftliches 
Spektrum, das sich von abstrakt-experimentellen 
Ansätzen über praxisorientierte Anwendungen 
bis zu sozialpolitisch ausgerichteten und transdis-
ziplinären Fotoprojekten erstreckt.

Bereits ihre ersten Professoren, Gottfried Jäger, 
Jörg Boström, Karl Martin Holzhäuser und ab 1981 
Jürgen Heinemann, defi nierten diese Spannbreite. 
Frühe Projektstudien, der Studienschwerpunk Foto-
grafi e/Film ab 1979, die
seitdem jährlich statt-
fi ndenden Fotosymposien 
und der 1984 gegrün-
dete Forschungsschwer-
punkt (FSP) Fotografi e 
und Medien sind Allein-
stellungsmerkmale der 
Bielefelder Schule, ver-
bunden mit zahlreich da-
raus hervorgegangenen 
Publikationen.

Sie weisen eine perma-
nente Fortentwicklung 
in Lehre und Forschung 
in allen künstlerischen und angewandten Bereichen 
der Fotografi e nach. Einen Schwerpunkt bildete dabei 
stets die medien- und ideologiekritische Refl exion.
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Erstmals vereint zeigen die früh-
eren Lehrenden und die heutigen
Professoren Roman Bezjak, 
Emanuel Raab, Katharina Bosse, 
Axel Grünewald und zwischen-
zeitlich Andrea Sunder-Plass-
mann ihre Arbeiten zusammen 
mit fünfzehn Absolventinnen und 
Absolventen der Bielefelder 
Schule – und damit exemplarisch, 
wodurch sich die Bielefelder 
Schule historisch wie gegenwärtig
auszeichnet. 

Das Projekt Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext wird von 
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger ge-
leitet, die Ausstellung von Dr. 
Enno Kaufhold kuratiert, ergänzt 
durch einen von beiden heraus-
gegebenen Bild- und Textband. 

MEHR ALS KNIPSEN 

Foto- und Videoprojekte
für Kinder und Jugendliche: 
Workshops für Schule und 
Jugendarbeit und Offene 
Angebote
Bilder von Lieblingsorten. 
Mit Licht malen. Einen Clip aus 
einer spannenden Perspektive 
drehen. Ein Fotorätsel gestalten.
Mit Fotopapier und den kreati-
ven Möglichkeiten digitaler Foto-
grafi e experimentieren. 

Das medienpädagogische Ange-
bot zur Ausstellung regt Kinder 
und Jugendliche dazu an, eigene 
Ideen und Sichtweisen mit Foto-
grafi e und Video umzusetzen. 
Dabei geht es um mehr als ein-
fach draufl os zu knipsen. Vermit-
telt werden leicht umzusetzende 
Methoden, sich fotokünstlerisch 
ausdrücken zu können. 

Dabei experimentieren wir ent-
weder direkt in den Räumen 
der Ausstellung oder nehmen aus-
gehend von Schulen und Jugend-
treffs unsere Stadt unter die 
Lupe: Wie sehe ich mein Viertel, 
meinen Treff, meinen Lieblings-
ort? Welches Detail fi nde ich be-
sonders schön, welches gefällt 
mir nicht? Alle Kinder und Jugend-
lichen erhalten eine Einführung 
in Elemente fi lmischer und foto-
grafi scher Praxis. Die Ausstellung 
dient als Ausgangspunkt oder als 
Endpunkt im Rahmen einer Präsen-
tation und altersgerechten Rallye.

ANGEBOTE FÜR SCHULE UND 
JUGENDARBEIT 

Leb deinen Ort —
Dein Blick auf unsere Stadt
Teamerinnen und Teamer kommen
in Ihre Schule, in Ihr Jugendzen-
trum etc. und arbeiten dort mit 
den Gruppen. 

Mehr als Knipsen —
Wir experimentieren mit
Foto und Video
Workshops in den Räumen der
Ausstellung, Gruppen kommen
im Rahmen der Kulturwandertage
in die Wilhelmstraße 3, werden 
von unseren Medienpädagogen 
betreut und machen eine Aus-
stellungsrallye.

OFFENE ANGEBOTE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE
IN DEN HERBSTFERIEN

Young Urban Foto
Zeig uns deinen Blick auf die City — 
Fotografi sche Stadterkundung, 
begleitet von Fotografi estudieren-
den der FH Bielefeld und Medienpä-
dagogen, inkl. Ausstellungsrallye.

Kamerakids
Du hast Spaß am Fotografi eren?
Wir laden dich ein zu experimen-
tieren, dein Wissen zu erweitern
und die Ausstellung zu erkunden.

SPECIAL ANGEBOT FÜR ALLE 
KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

Bielefeld 12 Uhr Mittags
Momentaufnahmen von eurem 
Bielefeld, an diesem Tag zu dieser 
Zeit im ganzen Stadtgebiet. 
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WER KANN MITMACHEN?
Schulen, Einrichtungen/
Gruppen der außerschu-
lischen Kinder- und Ju-
gendarbeit, Offene Ganz-
tagsschulen.

Unabhängig von Einrich-
tungen gibt es für foto-
interessierte Kinder und
Jugendliche in den 
Herbstferien zusätzlich 
ein Offenes Angebot 
(Tagesveranstaltung, 
bitte anmelden).

ALTER
Die Workshops werden 
auf unterschiedliche  Alters-
gruppen abgestimmt (z.B. 
Grundschüler, Jugend-
liche).

KOSTEN
Die Angebote sind kosten-
frei: Eintritt, Abschluss-
veranstaltung und Rallye 
durch die Ausstellung 
sind inbegriffen. Anfahrt/
Abholung muss bei den 
Veranstaltungen, die in 
den Ausstellungsräumen 
stattfi nden, von Eltern, 
Lehrern oder Gruppenlei-
tern geregelt werden.

ANMELDUNG UND 
INFORMATIONEN ZU 
DEN WORKSHOPS UND 
ANGEBOTEN UNTER
Gesellschaft für Medien-
pädagogik und Kommuni-
kationskultur (GMK)
Tel: 0521 67 78 8 
Mail: gmk@medienpaed.de
Web: www.gmk-net.de

LEB DEINEN ORT —
DEIN BLICK AUF 
UNSERE STADT
Workshops in
Ihrer Einrichtung
Dauer 3 — 4  Zeitstunden

IM RAHMEN DER
KULTURWANDERTAGE
16. September 2014
Di: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
17. September 2014
Mi: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
18. September 2014
Do: 10 — 13 Uhr, 14 — 17 Uhr
Weitere Termine frei
zu vereinbaren.
Alte Stadtbibliothek, 
Dauer ca. 3 Zeitstunden

YOUNG URBAN FOTO
7. Oktober 2014,
Di: 11 — 15 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Jugendliche 13  bis 18 Jahre

KAMERAKIDS
8. Oktober 2014,
Mi: 10 — 13 Uhr
Alte Stadtbibliothek,
Kinder 8 bis 12 Jahre

BIELEFELD 12 UHR 
MITTAGS
17. Oktober 2014,
Fr: 12 Uhr

INFORM
ATIONEN

ZEITRAUM   
7.9. — 7.12.2014 

ÖFFNUNGSZEITEN
Di — So: 11 — 18 Uhr, Do: 11 — 21 Uhr, Sa: 10 — 18 Uhr

ADRESSE
Alte Stadtbibliothek
Wilhelmstraße 3 
33602 Bielefeld

ANFAHRT
Öffentlicher Verkehr:
Haltestellen Jahnplatz und Kesselbrink
Parken:
Parkhäuser Kesselbrink, Rathaus, Willy-Brandt-Platz

KONTAKT
Telefon: 0521 51 85 31
Mail: dbs@fh-bielefeld.de
Web: www.die-bielefelder-schule.de
Facebook: www.facebook.com/diebielefelderschule

EINTRITTSPREISE   
Erwachsene: 7 €
ermäßigt*: 4 €
Bielefeld Pass: 1 €
Gruppen ab 10 Personen: 4 € pro Pers.,   
Schülergruppen: 2 € pro Pers. 

mit Führung + 2 €

Do. freier Eintritt für Studierende
Do. Abend ab 18.30 Uhr freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

GASTRO-TIPP
In direkter Nachbarschaft hält unsere 
Partnergastronomie KEYF INN gegen Vorlage
Ihrer Eintrittskarte ein besonderes Angebot 
für Sie bereit.

KEYF INN, Wilhelmstraße 1b, 33602 Bielefeld

* Ermäßigungen für Schüler, Studierende, Teilnehmende 
 am Freiwilligen Sozialen Jahr/ Bundesfreiwilligendienst, 
 Behinderte mit Merkzeichen ”B” im Ausweis.

ÖFFENTLICHE
FÜHRUNGEN
Studierende des Fachbereichs 
Gestaltung führen durch die 
Ausstellung. Die Führungen 
können ohne Anmeldung 
besucht werden.

KURATORENFÜHRUNGEN
Der Kurator Dr. Enno Kaufhold
führt durch die Ausstellung.

Preis für Führungen:
Eintritt + 2 €

SONDERFÜHRUNGEN 
Studierende der Fachhoch-
schule Bielefeld führen Ihre 
Gruppe durch die Ausstellung. 
Eine Anmeldung zur Sonder-
führung wird mindestens eine 
Woche im Voraus erbeten.

Gruppenpreis:
6 € Pro Pers.

Schülergruppen (ab Sek. II):
4 € pro Pers. 
(max. 60 € pro Gruppe) 

FÜHRUNGEN

ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN
ab 14. September, 
jeweils sonntags 11 Uhr

KURATORENFÜHRUNGEN
30. September, Di: 16 Uhr
28. Oktober, Di: 16 Uhr
26. November, Mi: 18 Uhr

SONDERFÜHRUNGEN
für Gruppen ab 10 Personen

Anmeldung und Termin-
absprache erfolgen unter: 
dbs@fh-bielefeld.de

AUSSTELLUNGSM
EDIEN

AUDIOGUIDE
Im Audioguide bringen Ihnen Studierende des Fach-
bereichs Gestaltung der Fachhochschule Bielefeld
die Künstlerinnen und Künstler und ihre Werke näher. 
Außerdem kommen der Kurator sowie die Foto-
grafi nnen und Fotografen selbst zu Wort. Den Audio-
guide können Sie an der Kasse entleihen, in der
Ausstellung per QR-
Code mit Ihrem Smart-
phone abrufen oder 
schon vor Ihrem Be-
such auf der Website 
der Ausstellung herun-
terladen. 

www.die-bielefelder-
schule.de/audioguide 

FILM ZUR
AUSSTELLUNG
Zur Ausstellung prä-
sentieren Studierende 
des Fachbereichs 
Gestaltung einen Film,
der Einblick in die 
Vorbereitung und einen 
repräsentativen Über-
blick der Bilderschau 
Die Bielefelder Schule. 
Fotokunst im Kontext 
gibt. Im Fokus steht 
dabei die Frage, was
die Bielefelder Schule 
charakterisiert. 

Dazu werden verschie-
dene Arbeiten vor-
gestellt und einzelne 
Künstlerinnen und Künstler sowie der Kurator 
der Ausstellung befragt. Eine einheitliche Defi nition 
der Bielefelder Schule wird dabei nicht geliefert. 
Vielmehr geht es den Filmemachern darum, die 
Vielfalt fotografi scher Konzepte und Bildwelten 
der Bielefelder Fotografi e aufzuzeigen.

Emanuel Raab
Menschenbilder, 2014

FILMLOOPS
Im Rahmen der Ausstellung werden ver-
schiedene Filme zur Bielefelder Schule 
und zu ausgewählten Projekten und 
Arbeiten aus den zurückliegenden gut 
50 Jahren gezeigt.

PHOTOGRAPHY SPEAKERS 
Studierende des Fachbereichs Gestaltung 
beantworten als Photography Speakers 
Ihre individuellen Fragen zu einzelnen 
künstlerischen Positionen und Werken.

PUBLIKATION
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog 
in zwei Bänden:

Bildband 44 €, 
in der Ausstellung erm. 39 € 

Textband 19,80 €,
in der Ausstellung erm. 15 € 

als Paket 60 €,
in der Ausstellung erm. 50 €

BILDBAND:
Klappenbroschur 
ca. 24 x 30 cm
ca. 208 Seiten
ca. 150 Abbildungen
ISBN: 
978-3-86828-527-7

TEXTBAND:
Broschur
ca. 16,5 x 24 cm
ca. 224 Seiten
11 Textbeiträge
ISBN: 
978-3-86828-528-4

Die
Bielefelder
Schule

7.9.—7.12.
2014

Ausstellung und 
Begleitprogramm

IM
PRESSUM

VERANSTALTER 
Kulturamt Bielefeld in Koope-
ration mit dem Forschungs-
schwerpunkt Fotografie und 
Medien der FH Bielefeld

Das medienpädagogische 
Angebot wird organisiert und 
betreut von der GMK, Gesell-
schaft für Medienpädagogik 
und Kommunikationskultur, 
Bundesverband  für Medien-
pädagogik und Medienbildung. 

KURATOR
Dr. Enno Kaufhold 

KÜNSTLERISCHE
PROJEKTLEITUNG
Prof. em. Dr. Gottfried Jäger
 
PROJEKTLEITUNG 
Jürgen Dreckschmidt
Kulturamt Bielefeld

Ulrich Laustroer
Kulturamt Bielefeld

Thomas Abel
FH Bielefeld

Jörg Boström
Obdachlose, Düsseldorf, 1970

Axel Grünewald
Bankett, 2014
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FOTOGRAFINNEN
UND FOTOGRAFEN
Roman Bezjak
Katharina Bosse
Jörg Boström
Sebastian Denz
Andrea Diefenbach
Philipp Dorl
Jürgen Escher
Sibylle Fendt
Axel Grünewald
Jürgen Heinemann
Axel Hoedt
Karl Martin Holzhäuser
Gottfried Jäger
Sara-Lena Maierhofer
Norbert Meier
Tomek Mzyk
Philipp Ottendörfer
Emanuel Raab
Leif Schmodde
Sabine Schründer
Andrea Sunder-Plassmann
Christian Tiefensee
Dagmar Weiss
Paula Winkler

DIE TEXTAUTORINNEN
UND -AUTOREN
Thomas Abel
Andreas Beaugrand
Roman Bezjak
Jörg Boström
Martin Roman Deppner
Gottfried Jäger
Enno Kaufhold
Bernd Stiegler
Kirsten Wagner
Cora Waschke
Anna Zika

Katharina Bosse
A Portrait of the Artist as a Young Mother, 
2004-2009

Jürgen Heinemann
Südamerika, 1962-1983

Roman Bezjak
Socialist Modernism, 2005

Karl Martin Holzhäuser
Lichtbilder, 2003



ERÖFFNUNG 

PHOTOGRAPHY SPEAKERS
Studierende des Fachbereichs Gestaltung beantworten als Photography 
Speakers Ihre individuellen Fragen zu einzelnen künstlerischen Positi-
onen und Werken.

 
RAUM21 — ERÖFFNUNG AUSSTELLUNG #1
Raum21 stellt aus! Die Online Plattform Raum21 präsentiert in
eigener Verantwortung aktuelle Semester- und Abschlussarbeiten 
von Studierenden der Studienrichtung Fotografie und Medien der 
Fachhochschule Bielefeld.
Zum ersten Mal werden in vier thematisch unterschiedlich kuratierten 
Ausstellungen 22 Arbeiten aus der digitalen Ebene in den realen 
Raum übertragen und für Besucher zugänglich gemacht. Neben der 
Vielfalt der Themen kommen die unterschiedlichsten stilistischen 
und methodischen Ansätze als Spezifikum der Bielefelder Schule zur 
Ausstellung. 

Zu sehen sind die Ausstellungen im 1. Obergeschoss.
Weitere Infos zu den Ausstellungen unter:  www.raum-21.org
Ausstellung #1 vom  11. September—5. Oktober

KÜNSTLERGESPRÄCH
GENERATIVE FOTOGRAFIE
Kirsten Wagner im Gespräch mit Gottfried Jäger

KULTURDIALOG KREATIVQUARTIERE
Kreativquartiere sind zunehmend wichtige Orientierungspunkte 
für Kultur- und Stadtentwicklung. Die Fotoausstellung macht aus 
der Alten Stadtbibliothek ein Kreativquartier auf Zeit. 
Das Kulturdezernat lädt Künstlerinnen und Künstler, Gründerinnen 
und Gründer aus der Kreativwirtschaft, Wirtschaftsförderer 
und Quartiersplaner zur Diskussion darüber ein, welche Impulse 
Kreativquartiere brauchen.
  
URBAN SCREENS
Digitale Bildschirme als urbane Sichtfenster
(Urban Screens) werden heute vermehrt
von Städten genutzt, um die lokale wie globale
Kultur und Identität einer Stadt zu präsen-
tieren. Projektpräsentation Medienwissen-
schaften, Uni Bielefeld, Dr. Petra Pansegrau
und Studierende
 
RAUM21 — ERÖFFNUNG
AUSSTELLUNG #2
Ausstellung vom 
9. Oktober — 26. Oktober

KÜNSTLERGESPRÄCH
MODEFOTOGRAFIE
Anna Zika im Gespräch mit 
Karl Martin Holzhäuser

HEIMAT BIS WOLKIG.
PORTRÄT EINER STADT. 
Multivisionsshow mit Einführung
durch Veit Mette und anschlie-
ßender Diskussion. Ein Jahr lang 
hat der Bielefelder Fotograf Veit
Mette seine Heimatstadt mit der
Kamera begleitet. Er bildet Biele-
feld mit seinem ihm eigenen Blick
in all seinen Facetten ab.
An diesem Abend stellt Veit Mette
sein Fotoprojekt vor und zeigt seine 
Fotobildershow, die er zusammen
mit dem Journalisten Achim Borchers
produziert hat. www.veitmette.de
 
RAUM21 — ERÖFFNUNG
AUSSTELLUNG #3
Ausstellung vom 30. Oktober — 16. November
 
KÜNSTLERGESPRÄCH
PORTRÄTFOTOGRAFIE
Thomas Abel im Gespräch mit Katharina Bosse
 
KÜNSTLERGESPRÄCH
ARCHITEKTURFOTOGRAFIE
Cora Waschke im Gespräch mit Emanuel Raab
 
RAUM21 — ERÖFFNUNG AUSSTELLUNG #4
Ausstellung vom 20. November — 7. Dezember
 
34. BIELEFELDER FOTOSYMPOSIUM
Der Forschungsschwerpunkt (FSP) Fotografie und Medien veranstaltet 
das 34. Bielefelder Fotosymposium.  Thema des interdisziplinären 
Symposiums sind Strukturen in der Fotografie. Bild und Begriff der 
Struktur werden in zwei Sektionen auf Fragen des Tektonischen und 
des Lebendigen bezogen. Mit internationalen Beiträgen aus Foto-
grafie und Medienkunst, Architekturtheorie, Bildwissenschaft und 
Kunstgeschichte. Nähere Informationen unter www.fotosymposium.de
 
PODIUMSDISKUSSION BIELEFELDER SCHULE
Im Rahmen des 34. Bielefelder Fotosymposiums mit Anna Gripp, 
Axel Grünewald, Sybille Fendt, Gottfried Jäger, Sara-Lena Maierhofer, 
Thomas Seelig, Moderation: Thomas Abel
 
FINISSAGE

7. SEPT.
So: 11.30 Uhr

13 Uhr

11. SEPT.
Do: 19 Uhr

18. SEPT.
Do: 19 Uhr

25. SEPT.
Do: 19 Uhr

2. OKT.
Do: 19 Uhr

9. OKT.
Do: 19 Uhr

16. OKT.
Do: 19 Uhr

23. OKT.
Do: 19 Uhr

30. OKT.
Do: 19 Uhr

6. NOV.
Do: 19 Uhr

13. NOV.
Do: 19 Uhr

20. NOV.
Do: 19 Uhr

26.—28. NOV.

27. NOV.
Do: 19 Uhr

7. DEZ. 
So: 11.30 Uhr
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ERÖFFNUNG 

PHOTOGRAPHY SPEAKERS
Studierende des Fachbereichs Gestaltung beantworten als Photography 
Speakers Ihre individuellen Fragen zu einzelnen künstlerischen Positi-
onen und Werken.

 
RAUM21 — ERÖFFNUNG AUSSTELLUNG #1
Raum21 stellt aus! Die Online Plattform Raum21 präsentiert in
eigener Verantwortung aktuelle Semester- und Abschlussarbeiten 
von Studierenden der Studienrichtung Fotografie und Medien der 
Fachhochschule Bielefeld.
Zum ersten Mal werden in vier thematisch unterschiedlich kuratierten 
Ausstellungen 22 Arbeiten aus der digitalen Ebene in den realen 
Raum übertragen und für Besucher zugänglich gemacht. Neben der 
Vielfalt der Themen kommen die unterschiedlichsten stilistischen 
und methodischen Ansätze als Spezifikum der Bielefelder Schule zur 
Ausstellung. 

Zu sehen sind die Ausstellungen im 1. Obergeschoss.
Weitere Infos zu den Ausstellungen unter:  www.raum-21.org
Ausstellung #1 vom  11. September—5. Oktober

KÜNSTLERGESPRÄCH
GENERATIVE FOTOGRAFIE
Kirsten Wagner im Gespräch mit Gottfried Jäger

KULTURDIALOG KREATIVQUARTIERE
Kreativquartiere sind zunehmend wichtige Orientierungspunkte 
für Kultur- und Stadtentwicklung. Die Fotoausstellung macht aus 
der Alten Stadtbibliothek ein Kreativquartier auf Zeit. 
Das Kulturdezernat lädt Künstlerinnen und Künstler, Gründerinnen 
und Gründer aus der Kreativwirtschaft, Wirtschaftsförderer 
und Quartiersplaner zur Diskussion darüber ein, welche Impulse 
Kreativquartiere brauchen.
  
URBAN SCREENS
Digitale Bildschirme als urbane Sichtfenster
(Urban Screens) werden heute vermehrt
von Städten genutzt, um die lokale wie globale
Kultur und Identität einer Stadt zu präsen-
tieren. Projektpräsentation Medienwissen-
schaften, Uni Bielefeld, Dr. Petra Pansegrau
und Studierende
 
RAUM21 — ERÖFFNUNG
AUSSTELLUNG #2
Ausstellung vom 
9. Oktober — 26. Oktober

KÜNSTLERGESPRÄCH
MODEFOTOGRAFIE
Anna Zika im Gespräch mit 
Karl Martin Holzhäuser

HEIMAT BIS WOLKIG.
PORTRÄT EINER STADT. 
Multivisionsshow mit Einführung
durch Veit Mette und anschlie-
ßender Diskussion. Ein Jahr lang 
hat der Bielefelder Fotograf Veit
Mette seine Heimatstadt mit der
Kamera begleitet. Er bildet Biele-
feld mit seinem ihm eigenen Blick
in all seinen Facetten ab.
An diesem Abend stellt Veit Mette
sein Fotoprojekt vor und zeigt seine 
Fotobildershow, die er zusammen
mit dem Journalisten Achim Borchers
produziert hat. www.veitmette.de
 
RAUM21 — ERÖFFNUNG
AUSSTELLUNG #3
Ausstellung vom 30. Oktober — 16. November
 
KÜNSTLERGESPRÄCH
PORTRÄTFOTOGRAFIE
Thomas Abel im Gespräch mit Katharina Bosse
 
KÜNSTLERGESPRÄCH
ARCHITEKTURFOTOGRAFIE
Cora Waschke im Gespräch mit Emanuel Raab
 
RAUM21 — ERÖFFNUNG AUSSTELLUNG #4
Ausstellung vom 20. November — 7. Dezember
 
34. BIELEFELDER FOTOSYMPOSIUM
Der Forschungsschwerpunkt (FSP) Fotografie und Medien veranstaltet 
das 34. Bielefelder Fotosymposium.  Thema des interdisziplinären 
Symposiums sind Strukturen in der Fotografie. Bild und Begriff der 
Struktur werden in zwei Sektionen auf Fragen des Tektonischen und 
des Lebendigen bezogen. Mit internationalen Beiträgen aus Foto-
grafie und Medienkunst, Architekturtheorie, Bildwissenschaft und 
Kunstgeschichte. Nähere Informationen unter www.fotosymposium.de
 
PODIUMSDISKUSSION BIELEFELDER SCHULE
Im Rahmen des 34. Bielefelder Fotosymposiums mit Anna Gripp, 
Axel Grünewald, Sybille Fendt, Gottfried Jäger, Sara-Lena Maierhofer, 
Thomas Seelig, Moderation: Thomas Abel
 
FINISSAGE

7. SEPT.
So: 11.30 Uhr

13 Uhr

11. SEPT.
Do: 19 Uhr

18. SEPT.
Do: 19 Uhr

25. SEPT.
Do: 19 Uhr
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Do: 19 Uhr

9. OKT.
Do: 19 Uhr

16. OKT.
Do: 19 Uhr

23. OKT.
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30. OKT.
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6. NOV.
Do: 19 Uhr

13. NOV.
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20. NOV.
Do: 19 Uhr

26.—28. NOV.

27. NOV.
Do: 19 Uhr

7. DEZ. 
So: 11.30 Uhr
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